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Frohe Ostern 
Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 

ein gesegnetes und frohes Osterfest wünsche ich Ihnen allen von ganzem 
Herzen! 

Ostern steht vor der Tür – das höchste und strahlendste Fest unseres 
Glaubens. Und doch fällt es uns in diesem Jahr vielleicht nicht leicht, 
unbeschwert in den Osterjubel einzustimmen. Denn wenn wir unseren 
Blick in die Welt hinaus richten, sehen wir vieles, das uns das Herz schwer 
macht. 

Kriege und bewaffnete Konflikte erschüttern ganze Regionen. In der 
Ukraine und im Nahen Osten leiden Menschen unter Gewalt, Zerstörung 
und Vertreibung. Die Unsicherheit in Europa wächst, gesellschaftliche 
Spannungen nehmen zu, und viele Menschen fragen sich besorgt: Wohin 
steuert unsere Welt? Auch in unserem persönlichen Umfeld kennen wir 
Sorgen – um die Gesundheit, um die Zukunft unserer Kinder und Enkel, um 
den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. 

Es scheint manchmal, als ob die Dunkelheit überhandnimmt. Als ob 
Karfreitag kein Ende nehmen will. Und genau hier – in dieser Dunkelheit – 
entfaltet die Osterbotschaft ihre tiefste und mächtigste Kraft. 

Denn Ostern sagt uns: Das Dunkel hat nicht das letzte Wort. Der Tod hat 
nicht das letzte Wort. Die Angst hat nicht das letzte Wort. Am Ostermorgen 
war das Grab leer. Der Stein war weggerollt. Und der Engel sprach zu den 
Frauen: 



„Fürchtet euch nicht! Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist nicht hier; er 
ist auferstanden, wie er gesagt hat." (Mt 28,5-6) 

Er ist auferstanden. Diese drei Worte verändern alles. Sie sagen uns: Gott 
lässt das Leid nicht unbeantwortet. Er geht mit uns durch jede Nacht, durch 
jede Angst, durch jedes Tal und er führt uns hindurch ins Licht. Die 
Auferstehung Jesu Christi ist das unwiderrufliche Versprechen Gottes, dass 
seine Liebe stärker ist als alles, was uns bedroht und belastet. 

Das bedeutet nicht, dass wir die Augen verschließen sollen vor dem Leid in 
der Welt. Im Gegenteil: Gerade weil wir Ostermenschen sind, Menschen 
der Hoffnung und der Auferstehung, sind wir gerufen, hinzuschauen, 
mitzufühlen und zu handeln. Dort, wo wir stehen – in unseren Familien, in 
unserer Gemeinde, in unserem Alltag – können wir Zeugen der 
Auferstehung sein. Durch ein gutes Wort, eine helfende Hand, ein offenes 
Ohr. Durch die Bereitschaft, Frieden zu stiften und Versöhnung zu leben. 
Durch das beharrliche Vertrauen darauf, dass Gott auch heute noch Steine 
wegrollt, die uns unüberwindbar erscheinen. 

Der Auferstandene geht mit uns. Er begegnet uns – wie damals den Jüngern 
auf dem Weg nach Emmaus – oft gerade dort, wo wir ihn am wenigsten 
erwarten. In der Stille des Gebets, in der Gemeinschaft unserer Pfarrei, im 
Brechen des Brotes, im Lächeln eines Menschen. 

Lassen wir uns von dieser Hoffnung tragen. Lassen wir das Osterlicht in 
unsere Herzen hinein und tragen wir es weiter – hinaus in eine Welt, die 
dieses Licht so dringend braucht. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gnadenreiches, 
frohes und gesegnetes Osterfest. Möge der auferstandene Herr Ihnen 
Frieden schenken, Ihre Herzen mit Zuversicht erfüllen und Sie auf all Ihren 
Wegen begleiten. 
 

Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaft auferstanden! Halleluja! 
 
Mit herzlichen Segenswünschen und österlicher Freude 
Pfarrer Raja



- Gottesdienstordnung 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN, VON DER 

GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  

Do.02.04.  GRÜNDONNERSTAG 

20.00 TEU:   Feier vom Letzten Abendmahl, anschließend bis 21.30 Uhr Ewige 

Anbetung - musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Fr.03.04. KARFREITAG – Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 

09.00 LEN:   Kreuzweg 

15.00 TEU: Karfreitagsliturgie – anschl. Stille Anbetung bis 18.00 Uhr - 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

GEBOTENER FAST- UND ABSTINENZTAG 

Sa. 04.04.  KARSAMSTAG   

21.00 TEU:   Feier der Osternacht, Wortgottesdienst, Lichtfeier mit Segnung des 

Osterfeuers, Osterlob, Taufwasserweihe, festlichste 

Eucharistiefeier des Jahres mit Segnung der Osterspeisen - 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Keine Feier des Kirchenjahres ist festlicher und schöner als die Osternacht.  Im 

Dunkeln versammeln wir uns in der Kirche, um miteinander auf Christus, den 

Erlöser, zu warten. Die biblischen Lesungen öffnen unser Herz für die Botschaft 

dieser Nacht. Die Texte berichten dabei nicht in erster Linie von geschichtlichen 

Ereignissen, sondern erzählen Geschichten, die historische Erfahrungen 

verarbeiten. Erfahrungen, die das Volk Gottes mit seinem Gott gemacht hat – 

heilvolle Erfahrungen! Die Lesungen stellen keine philosophischen Überlegungen 

über das Wesen Gottes an, sondern wir feiern Gott, der das Leben will.  

Die Feier der Osternacht lädt uns ein, mit allen Sinnen in das Rettungshandeln 

Gottes an uns Menschen einzutauchen: Licht, Wasser und Weihrauch zu spüren; 

einzutauchen in den Jubelgesang, der das Leben preist; ein echtes JA zu sagen zum 

Tauf-Glauben; in der Eucharistiefeier die Auferstehung des Herrn zu feiern und in 

der Kommunion das Brot des Lebens zu empfangen. Das „Exsultet“, das Lied über 

die Osterkerze spricht dazu die Einladung aus: „Dies ist die Nacht“ – dieses immer 

wiederholte Wort stellt uns in den Raum der Rettungstaten Gottes.   

Die Osterfreude dürfen wir dann auch nach Hause tragen, in unsere Familien, zu 

den Kranken und Leidenden. Die gesegneten Osterspeisen sind Zeichen dafür. 



So.05.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
OSTERSONNTAG   

08.30 LEN:   Osteramt mit Speisenweihe  
10.00 TEU:   Osteramt mit Speisenweihe - musikalisch gestaltet vom 

Kirchenchor 

Mo.06.04. OSTERMONTAG 

08.30 TEU:   Eucharistiefeier 
10.00 LEN: Eucharistiefeier - musikalisch gestaltet vom Singkreis 

Dienstag bis Freitag keine Eucharistiefeier! 

Sa.11.04. SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

17.30 TEU:   Beichtgelegenheit 
18.00 TEU:   Dankgottesdienst mit Verabschiedung der 

Pfarrgemeinderatsmitglieder und der Ü-60-Betreuerinnen 

So.12.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag  

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 
10.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Di.14.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.16.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

19.00 LEN:   Eucharistiefeier 

Fr.17.04. Freitag der 2. Osterwoche 

16.00 TEU:   Weggottesdienst für ALLE Erstkommunionkinder 

Sa.18.04. Samstag der 2. Osterwoche 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 
19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.19.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 
10.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Di.21.04. Hl. Konrad von Parzham, Hl. Anselm 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.23.04. Hl. Adalbert, Hl. Georg 

19.00 LEN:   Eucharistiefeier 



Fr.24.04. Hl. Fidelis von Sigmaringen 

16.00 TEU:   Erstbeichte für ALLE Erstkommunionkinder 

Sa.25.04. HL. MARKUS, Evangelist  

  Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 
19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.26.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT  

  Kollekte zur Förderung der geistlichen Berufe 

08.30 TEU:   Eucharistiefeier 
10.00 LEN:   Eucharistiefeier 

Di.28.04. Hl. Peter Chanel, Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.30.04. Hl. Pius V., Papst 

19.00 LEN:   Eucharistiefeier 

Fr.01.05. HL. MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS 

19.00 TEU:   Erste Maiandacht 
19.00 LEN:   Erste Maiandacht 

Sa.02.05. Hl. Athanasius 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 
19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.03.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 
10.00 TEU:   Eucharistiefeier 

 
 



AKTUELLES AUS DER PFARREI 
 
Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates: 
Am 11. März 2026 in Teugn und am 19. März 2026 in Lengfeld fand die 
konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates Teugn und Lengfeld statt. 
Pfarrer Raja begrüßte die neu gewählten und wiedergewählten Mitglieder 
herzlich und gratulierte ihnen zu ihrem Engagement für die Pfarrgemeinde. 

Im Rahmen der Sitzung wurden die Ämter innerhalb des 
Pfarrgemeinderates neu besetzt. Frau Heike Hausmann wurde zur 
Pfarrgemeinderatssprecherin und Frau Verena Diermeier zur 
Schriftführerin des Pfarrgemeinderates Teugn gewählt. Für den 
Pfarrgemeinderat Lengfeld übernimmt Herr Franz Baumer das Amt des 
Pfarrgemeinderatssprechers und Frau Gertrud Söllner-Wein wurde zur 
Schriftführerin gewählt.  

Pfarrer Raja dankte allen Gewählten für ihre Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, und wünschte ihnen für ihre Arbeit Gottes Segen und viel 
Freude im Dienst für die Pfarrgemeinschaft. 

Seniorennachmittag in neuen Händen: 
Die Zukunft unserer Seniorennachmittage ist gesichert! Wir freuen uns, 
dass dieses wichtige Treffen für die ältere Generation in unserer Pfarrei 
weiterhin wie gewohnt stattfinden kann. Es haben sich mehrere 
Ehrenamtliche gefunden, die diese wertvolle Aufgabe künftig als Team 
gemeinsam übernehmen. Mit viel Einsatzfreude und frischen Ideen 
möchten sie den Nachmittag weiterhin lebendig und abwechslungsreich 
gestalten. Der nächste Termin ist Dienstag, der 12. Mai 2026 zur 
gewohnten Uhrzeit von 14-17 Uhr. Helfende Hände sind jederzeit herzlich 
willkommen: Sie möchten unser Team unterstützen oder einen Kuchen 
beisteuern? Dann wenden Sie sich gerne an Verena Diermeier unter der 
Telefonnummer 015789162889 oder per E-Mail an 
Verena.Diermeier@gmx.net. 
 
Ü 60 Lengfeld: 

Am 07.04.2026 um 14.00 Uhr findet der Oster-Seniorennachtmittag im 

Gruppenraum in Lengfeld statt. Herzlich eingeladen sind alle Senioren.  



Kommunionkerzenbasteln – Ein kreativer Nachmittag: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, den 21. März 2026, trafen sich unsere Erstkommunionkinder 
mit ihren Eltern zum gemeinsamen Basteln der Kommunionkerzen. Unter 
der Leitung von Frau Petra Hemm und ihrer Tochter gestalteten die Kinder 
mit viel Freude und Kreativität ihre ganz persönlichen Kerzen für den 
großen Tag. 

Mit bunten Wachsplatten, glänzenden Verzierungen und liebevollen 
Details entstanden dabei wunderschöne Einzelstücke, die die Kinder stolz 
präsentierten. Die Begeisterung war den kleinen Künstlern deutlich 
anzusehen, und auch die Eltern hatten sichtlich Freude daran, ihre Kinder 
bei diesem besonderen Projekt zu begleiten. 



Der Bastelnachmittag war ein voller Erfolg und hat die Vorfreude auf das 
Fest der Erstkommunion noch einmal gesteigert. Ein herzliches 
Dankeschön gilt Frau Petra Hemm und ihrer Tochter für die liebevolle 
Vorbereitung und geduldige Anleitung. 

Palmstecken basteln für den Palmsonntag: 
Am Samstag, den 28. März 2026, versammelten sich mehr als 30 Kinder 
beim Carport an der Kirche, um sich gemeinsam auf den bevorstehenden 
Palmsonntag vorzubereiten. Mit großer Begeisterung und viel Kreativität 
gestalteten die Kinder ihre eigenen Palmstecken. 

Unter der kundigen und liebevollen Anleitung des Frauenbundes wurden 
die Stecken mit frischen grünen Zweigen, bunten Blumen und weiteren 
dekorativen Elementen geschmückt. Mit viel Geduld halfen die engagierten 
Helferinnen den Kindern beim Binden und Verzieren der Palmstecken. So 
entstanden viele schöne und ganz individuelle Palmstecken. 

Das gemeinsame Basteln war nicht nur eine kreative Vorbereitung auf den 
Palmsonntag, sondern auch eine schöne Gelegenheit für Begegnung und 
Gemeinschaft. Besonders für die Kinder, darunter auch viele 
Erstkommunionkinder, war es eine freudige Einstimmung auf die Feier des 
Einzugs Jesu in Jerusalem. 

Am Palmsonntag werden die bunt geschmückten Palmstecken in den 
Gottesdienst mitgebracht und dort gesegnet. Sie sind ein Zeichen der 
Freude über Jesus Christus, den König des Friedens. 

 



 
 

 

Seniorenausflug zum Nepal Himalaya Park: 
Am Montag, 27. April 2026, lädt die Gemeinde Teugn herzlich zum 
diesjährigen Seniorenausflug ein. Der Bus startet um 12:00 Uhr an der 
Grundschule Teugn und bringt uns gemeinsam zum Nepal Himalaya Park in 
Wiesent. 

Dort erwartet uns ein einzigartiger Ort, der mit kunstvoll gestalteten 
Pagoden, Tempeln und Skulpturen einen faszinierenden Einblick in die 
nepalesische Kultur bietet. Inmitten der idyllischen Parklandschaft können 
wir die besondere Atmosphäre dieses außergewöhnlichen Ausflugsziels in 
Ruhe genießen. Auf dem Rückweg ist eine gemütliche Einkehr geplant, die 
den gemeinsamen Tag in angenehmer Runde abrundet. Wir freuen uns auf 



viele Mitreisende und einen schönen, gemeinsamen Nachmittag. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Verena Diermeier, Telefon 0175 5035447. 

Osterkerzen:  

Zur Feier der Osternacht werden am Kircheneingang Osterkerzen mit 
Becher zum Preis von 1,00 € angeboten. Dieses kleine Licht begleitet uns 
vom Osterfeuer aus hinein in unsere Häuser und Herzen – als Zeichen der 
Auferstehung und der bleibenden Gegenwart Christi. 

Lassen wir die Osterkerze am Ostermorgen beim Frühstück leuchten, 
schenken wir sie einem lieben Menschen oder bringen wir sie – als 
Botschaft des Lebens – an das Grab unserer Verstorbenen. 

Denn der Auferstandene hat das Dunkel dieser Welt in sein helles, 
tröstendes Licht verwandelt. Aus dieser Freude dürfen wir leben – heute 
und alle Tage. 

Segnung der Osterspeisen:  

Nach den Tagen des Fastens wollen wir die Speisen für das erste große 
Festmahl segnen lassen. Die Tischgemeinschaft der Gläubigen mit dem 
Auferstandenen, die wir in der Kirche feiern, soll sich an diesem Tag als 
Liebesmahl in unseren Häusern fortsetzen. 

Bereiten Sie gerne Ihre Osterkörbe mit Fleisch, Eiern, Osterbrot, Salz, 
Meerrettich und einem gebackenen Osterlamm vor. In der Osternacht und 
am Ostersonntag sind Sie herzlich eingeladen, Ihre Körbchen 
zur Segnung in die Kirche mitzubringen. 

So wird das österliche Mahl in unseren Familien zu einem Zeichen der 
Freude, der Dankbarkeit und der Gemeinschaft mit dem auferstandenen 
Herrn. 
 

Krankenkommunion:  
Für Menschen, die wegen ihres Alters oder einer Krankheit nicht in die 
Kirche kommen können, besteht die Möglichkeit, die Krankenkommunion 
sowie ggfs. auch das Bußsakrament oder die Krankensalbung zu Hause zu 
empfangen. Alle Pfarrangehörigen, die diesen Krankenbesuch für kranke 
und pflegebedürftige Familienangehörige wünschen, mögen sich bitte 
telefonisch an Pfarrer Raja wenden (Tel. 962207). 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VERSTORBEN 

Von Gott wurde heimgerufen 

Teugn: Theodor Schuberl 

O Herr, schenke ihm die ewige Freude! 

 

TAUFE 

Im Sakrament der Taufe wurde ein Kind Gottes 

Lengfeld: Matilda Maier  

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen. 

 


